
  Kirchennachrichten   Mai 2009 Kirchennachrichten   Mai 2009  

 
 

Dank und Fürbitte 
 
 

Getauft wurden 
 

am 21.März 2009 Tamia Trinks, Tochter von Thomas Trinks und 
Katrin Walther in der Bergkirche Seiffen 

 

am 21.März 2009 Simon Jensch, Sohn von Rene Lochmann und 
Nicole Jensch in der Bergkirche Seiffen 

 

am 29.März 2009 Nina-Julie Seiler, Tochter von Dominik Seiler 
und Ann-Kathleen, geb. Reinsch 

 

am 29.März 2009 Robert Haustein, Sohn von Michael Haustein 
und Kerstin, geb. Gottschalk 

 
Ich bin bei dir, spricht der Herr, dass ich dir helfe. 

Jeremia 30, 11 
 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten: 
 

am 28.März 2009 Walter Pleger und Johanne, geb. Reichel 
 

Gott ist der Schild über mir, er, der den frommen Herzen hilft 
Psalm 7, 11 

 
 

Aus diesem Leben abgerufen und unter Gottes Wort bestattet wurde: 
 

am 27.März 2009 Waltraud Brand, geb. Augustin  
im Alter von 89 Jahren 
 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen. 
Psalm 37,5 

 
 
 
 
     

 
 
 
 
 
 

Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Pobershau, Zugstr. 15, 09496 Pobershau  
Telefon: 03735 / 23661 
Öffnungszeiten  
Pfarramt: 

Dienstags:     13 - 18Uhr 
Donnerstags: 8 – 12 Uhr und 13 – 16.30 Uhr 

Bankverbindung: Kirchgeld:   Kontonr.: 104600034 , BLZ: 85095164 , LKG Dresden 
Kirchkasse:                     Kontonr.: 3117000614 , BLZ: 87053000, 
(Spenden + Gebühren)   Sparkasse Mittleres Erzgebirge 

Redaktion: Susann Hähnel (Tel.: 03735 / 62681) , Hans-Ulrich Ehnert  
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: Freitag der 15.05.2009 

Internet: http://www.kirche-pobershau.de  /  info@kirche-pobershau.de 
Verantwortlich: Pfr. Nürnberger (Tel. 03735/63121) 

 

Evangelisch – Lutherische Kirchgemeinde Pobershau/ Erzgebirge 
 

K i r c h e n n a c h r i c h t e n  
Auflage 550                                 Mai 2009 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



  Kirchennachrichten   Mai 2009 Kirchennachrichten   Mai 2009  

 
 

Gedanken zum Monatspruch 
 

„Wir können’s ja nicht lassen, von dem zu reden, was wir gesehen und 
gehört haben.“ 

Apostelgeschichte 4,20 
 
Diese Worte sprechen die Apostel Petrus und Johannes nach Pfingsten vor dem 
höchsten jüdischen Gericht, das ihnen soeben bei Strafandrohung verboten 
hatte, weiter vom gekreuzigten und auferstandenen Jesus zu reden. Hatten sich 
beide vorher mit den anderen Jesusjüngern aus Angst vor den mächtigen Jesus-
Gegnern noch versteckt, treten sie jetzt völlig furchtlos, ja mutig vor die gleichen 
Leute hin. Der mächtige Gottesgeist, den sie durch das Pfingstwunder 
empfangen hatten, hat sie dazu befähigt. Was hatten sie verbrochen, dass sie 
vor Gericht gestellt wurden? Sie waren auf frischer Tat ertappt worden, wie sie im 
offiziellen Tempel von Jerusalem als einfache Handwerker ohne Redeerlaubnis 
die Rettungsbotschaft von Jesus verkündigt hatten – zum Ärgernis der 
Tempelherren, die ihn wenige Wochen zuvor hatten hinrichten lassen. Das Motto 
ihres freimütigen Redens war: Wes das Herz voll ist, des geht der Mund über. – 
Bis heute ist das so geblieben: Von Geist Gottes erfüllte Menschen spüren ein 
inneres „Muss“, wenn es um’s Weitersagen der Jesus-Botschaft geht, auch dann, 
wenn es die Machthaber dieser Erde ihnen verbieten wollen. Sie bezeugen 
fröhlich wie Petrus und Johannes das wunderbare Handeln Jesu in ihrem Leben 
und im Leben derer, die ihr Herz im Glauben ihm geöffnet haben – auch bei 
Gegenwind. 
Heute ist das bei Christen in der 3. Welt besonders beindruckend. Da 
organisieren z.B. afrikanische Christen im Tschad immer um den Jahreswechsel 
herum die Aktion „Unser Land für Jesus“. Etwa 1000 von ihnen verkündeten 
neulich in den Wüstenregionen im Norden ihres Landes das Evangelium unter 
Muslimen. Um überhaupt dorthin kommen zu können opferten alle viel Zeit und 
Geld. Auch musste man feindliche Übergriffe von Fanatikern befürchten. Deshalb 
wurden zunächst die muslimischen Dorfchefs um Genehmigung gebeten. Dann 
evangelisierte ein Teil der Mitarbeiter, andere beteten oder führten Gespräche. 
Abends wurde in den Städten und Dörfern der Jesus-Film gezeigt. Der Andrang 
der Menschen war gewaltig. Ein junger Mann sagte zum Team: „Ich will Christ 
werden!“ Was solch ein Schritt für ihn wohl bedeutet? Hier bei Jesus findet er 
Vergebung der Sünden und das ewige Leben. Dort in seinem Dorf aber erwartet 
ihn Verfolgung und vielleicht noch Schlimmeres. 
Wie vergleichsweise leicht ist es doch für uns, die gute Nachricht von Jesus 
weiterzusagen und aufzunehmen! „Wir können’s ja nicht lassen, von dem zu 
reden, was wir gesehen und gehört haben“ – so sprachen auch die Veranstalter 
von ProChrist 2009 in der Chemnitz-Arena und haben mit vielen Helfern jeweils 
vor Ort es geschafft, dass das Programm mit der frohen Botschaft von Jesus an 
über 1000 Übertragungsorten in ganz Europa gehört und gesehen werden 
konnte. 
 
 

 

 
 

Besondere Veranstaltungen und Angebote 

 
 

Haus- und Straßensammlung 
 
Die Telefonseelsorge in Sachsen ist in diesem Frühjahr Begünstigte der Haus- und 
Straßensammlung der Diakonie Sachsen. 
Wer die Aus- und Fortbildung der Mitarbeiter, die ihren schwierigen Dienst am Telefon 
ehrenamtlich leisten, unterstützen möchte, kann seine Spende in die dafür vorgesehenen 
Büchsen stecken. Vom 15. bis 24. Mai 2009 werden im Pfarrhaus und in der Kirche zu 
den Gottesdiensten Spendenbüchsen mit Banderole der Diakonie Sachsen bereitstehen. 
 
 
 

Anrufung des Heiligen Geistes 
 
 
Du Stern aus Gottes Höhe, 
des Himmels Feuerbrand, 
o bring uns Jesu Nähe 
und bleib uns zugewandt.   Ergreife unsre Sinne  

   und öffne unsren Mund 
      umfasse und gewinne 
Erhöht von Menschenzungen   das ganze Erdenrund 
Sei nun der Gottessohn, 
so wird dir lobgesungen 
wie von den Jüngern schon.    Lass predigen und preisen 
      die ganze Botenschar. 
      Du bist uns doch verheißen, 
Bist von ihm ausgegangen   seit Jesus bei uns war. 
mit deiner Herzensglut, 
befiehlst uns, anzufangen, 
beschwingt von Glaubensmut.    Du hast die Kraft zum Reden 
      und gibst sie uns erneut, 
      dann trifft die Botschaft jeden 
Trag über Land und Meere   beim Hören hier und heut. 
dein Welterlösungswort, 
dass keiner es entbehre 
am allerfernsten Ort.     Vertreib mit deinen Flammen 
      Die tiefe Dunkelheit, 
      und füg uns fest zusammen 
      als echte Christenheit. 

Wolfram Böhme 
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
 

Samstag 09.05.09  Offener Abend 
Sonntag 10.05.09                     Keine Gemeinschaftsstunde 
Freitag 15.05.09 17.30 Uhr EC-Teenkreis 
Samstag 16.05.09 09.00 –11.30 Uhr Kinderoase 
Samstag 16.05.09 19.00 Uhr EC-JugendBibelKreis 
Sonntag 17.05.09 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Mittwoch 20.05.09 19.30 Uhr Bibelstunde 
Samstag 23.05.09 19.00 Uhr EC-JugendBibelKreis 
Sonntag 24.05.09 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Samstag 30.05.09 19.00 Uhr EC-JugendBibelKreis 
Sonntag 31.05.09                     Keine Gemeinschaftsstunde 
Montag 01.06.09 9.30 Uhr Waldgottesdienst am Katzenstein 

 

Besondere Veranstaltungen und Angebote 
 

„Wie lieblich ist der Maien aus lauter Gottesgüt…“ 
 … und dass auch wir uns an einem schönen Umfeld um unsere Kirche erfreuen können, 
laden wir ganz herzlich zum großen Außenfrühjahrsputz ein. 
Dazu treffen sich die fleißigen Helfer am 08. Mai 2009 um 17 Uhr an der Kirche. Wem es 
möglich ist, bringt bitte Rechen, eventuell Laubbesen oder Korb mit. 

 
 

Einladung nach Reichenbach zur Landesgartenschau 
 
Vom 1.05. – 18.10.2009 findet in Reichenbach die 5. Sächsische Landesgartenschau 
statt. 
Es ist eine gute Tradition, dass die Kirchen sich – meist in ökumenischer Gemeinschaft – 
mit einem Ort der Stille, einem eigenen Gelände, einem eigenen Programm in diese 
Großveranstaltung einbringen, um ihre ganz spezielle Sicht auf 
Schöpfungszusammenhänge deutlich zu machen und den Menschen auf diese Weise 
Begegnungen mit dem Glauben zu ermöglichen. Der Kirchenpavillon wird ( um das 
Thema Recycling innerhalb der Schöpfungsverantwortung besonders aufzugreifen ) aus 
20.000 PET-Flaschen gebaut sein. Allein das wird wohl ein ganz besonderer „Hingucker“ 
sein! 
Natürlich kostet eine Landesgartenschau Eintritt. Das gilt auch für das Kirchengelände, 
das sich ja im Kerngebiet des Ausstellungsgeländes befindet. Die Tageskarte kostet 13 €, 
als Gruppe mit 20 Teilnehmern oder mehr je 11 €. Um die kirchlichen Aktivitäten im 
Rahmen der Landesgartenschau zu unterstützen, bittet der ökumenische Ausschuss alle 
Interessenten, die Eintrittskarten  im Pfarramt Peter-Paul, Kirchplatz 4, keine 100 Meter 
vom Haupteingang der Landesgartenschau zu kaufen. Zu den Öffnungszeiten der 
Gartenschau ist dieses durchgängig besetzt. Gern werden die Eintrittskarten auch 
zugeschickt. Bitte dazu, auch für Anfragen folgende Adresse nutzen: Kirche zur 
Landesgartenschau 2009, zHd. Pfr. Andreas Alders, Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 / 78380. 

 

 
 

Gedanken zum Monatspruch 
 
 

Wie großartig wäre es, wenn auch wir persönlich uns mit Gottes Geist erfüllen 
ließen, dass wir fröhlich und ohne Scheu von unserem Glauben anderen 
weitersagen, wo sich die Gelegenheit bietet.  

Eine Ermutigung in dieser Hinsicht ist da sicher 
der Kirchentag fürs Erzgebirge in Annaberg vom 
08. – 10. Mai diesen Jahres. Haben Sie nicht 
Lust, mit uns dorthin mit zu kommen? Wir lassen 
extra dafür am 10. Mai bei uns den Gottesdienst 
ausfallen und fahren als Gemeinde zu diesem 
Kirchentag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programmhefte zum Kirchentag liegen noch im Pfarrhaus und in der Kirche aus. 
 
In diesem Sinne grüßt Sie ganz herzlich, auch im Namen der Kirchvorsteher und 
Mitarbeiter, 
Ihr Pfarrer Reinhold Nürnberger. 
 

 
 

Unsere Gottesdienste  
 
 

03. Mai Jubilate 
09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
 mitausgestaltet durch  

das Gesangsterzett „Martin Mäd“ 

      

 
 Kollekte für die Kirchenmusik    

  Zugleich Kindergottesdienst 
 

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, 
 siehe, Neues ist worden. 

2. Korinther 5,17 
 
 
 
 
 
 
 
 



  Kirchennachrichten   Mai 2009 Kirchennachrichten   Mai 2009  

/ 
 

Unsere Gottesdienste 

 

10. Mai  Kantate       

 

Die Gemeinde beteiligt sich am regionalen Kirchentag in Annaberg.
Es fährt ab Pobershau ein Sonderbus, für den die 
Kirchgemeinde die Kosten übernimmt. 
Abfahrt an der Bushaltestelle Niederer Grund: 08.30 Uhr. 
Zustieg an allen Haltestellen im Ort möglich. 
Rückfahrt: gegen 17.00 Uhr 

 

Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. 
Psalm 98,1 

 

17. Mai  Rogate 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Silberner Konfirmation
 mitausgestaltet durch den Posaunenchor 

      

  Kollekte für unsere eigene Gemeinde 
  Zugleich Kindergottesdienst 

 

Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir wendet. 
Psalm 66,20 

 

21. Mai  Christi Himmelfahrt 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mitausgestaltet durch die Kurrende 

      

  Kollekte für die Weltmission 
  Zugleich Kindergottesdienst 

 

Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu mir ziehen. 
Johannes 12,32 

 

24. Mai Exaudi 
09.30 Uhr Predigtgottesdienst 
 Kollekte für die Kongress- und Kirchentagsarbeit 

in Sachsen (Kirchentag 2011 in Dresden) 

      

 
 Zugleich Kindergottesdienst 

 

Herr, höre meine Stimme! 
Psalm 27,7 

 

31. Mai Pfingstsonntag 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 mitausgestaltet durch den Posaunenchor 

      

  Kollekte für unsere eigene Gemeinde 
  Zugleich Kindergottesdienst 

 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sacharja 4,6 

 
 

01. Juni Pfingstmontag 
09.30 Uhr WALDGOTTESDIENST am Katzenstein

      

                              
 Kollekte für die Diakonische Arbeit der EKD 

 
 
 

   Gruppen und Kreise laden ein   
 

Gebet für die Gemeinde Montag 04.05.09 19.30 Uhr Kirche 

Kirchenvorstandssitzung Dienstag 19.05.09 20.00 Uhr Pfarrhaus 

Mutti-Kind-Kreis Mittwoch 06.05.09 Ausflug in den Tierpark Chemnitz 

Kinderkreis Samstag 09.05.09 +
23.05.09 

09.30 Uhr Pfarrhaus 

Mädelschar (Jüngere) Montag 04.05.09 + 
18.05.09 

15.00 Uhr Pfarrhaus 

Mädelschar (Ältere) Jeden 
          Außer

Montag 
Ferien 

16.15 Uhr  Pfarrhaus 
 

Jungenschar Montag 04.05.09 + 
18.05.09 

17.30 Uhr Pfarrhaus 

Junge Gemeinde Jeden Freitag 19.30 Uhr im Schupp’n (MZG) 
Ehepaarkreis Donnerstag 21.05.09   
 Ausfahrt nach Waschleithe mit Essen in der Köhlerhütte, 

Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben 
Frauenkreis Dienstag 19.05.09 19.30 Uhr Pfarrhaus 
Männerwerk Dienstag 12.05.09 19.30 Uhr Pfarrhaus  
 mit Pfarrer i.R. Soltau aus Schönbrunn 
Rentnerkreis Donnerstag 07.05.09 14.00 Uhr Hütte 
 mit Pfarrer i.R. Soltau aus Schönbrunn 

 

 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
 

Samstag 02.05.09 19.00 Uhr EC-JugendBibelKreis 
Sonntag 03.05.09 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 05.05.09 15.00 Uhr Frauenstunde 
Mittwoch 06.05.09                      Keine Bibelstunde 

 
 

 
 

Vorkurrende Donnerstags Außer Ferien 16.30 Uhr Pfarrhaus 

Kurrende Donnerstags Außer Ferien 16.30 Uhr Pfarrhaus 

Jugendchor Samstags  09.30 Uhr bei Kathleen 
Seiler 

Blockflötenkreis Donnerstags Außer Ferien 17.30 Uhr Pfarrhaus 

Kirchenchor Donnerstags  19.30 Uhr Pfarrhaus 

Posaunenchor Mittwochs  19.30 Uhr Pfarrhaus 


